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Ein ersticktes Matt macht den Papa platt

Dieser faszinierende Klassiker hat Generationen in seinen Bann gezogen. Die bekannteste Versi-
on ist nach François-André Philidor benannt, einem berühmten französischen Meister aus dem
achtzehnten Jahrhundert.

Ein ersticktes Matt entsteht, wenn die Figuren des Verteidigers den eigenen König komplett
einsperren – so dass ein gegnerisches Springerschach zum Matt ausreicht. Philidors klassische
Version (die tatsächlich zuerst von Lucena 1497 veröffentlicht wurde) enthält ein wunderschönes
Damenopfer gefolgt vom Matt mit dem Springer. Es ist vermutlich das berühmteste Mittelspiel-
motiv im Schach. Das bedeutet leider, dass viele Gegner es kennen und vermeiden werden. Doch
auch in diesem Fall beeinflusst es den Verlauf der Partie, selbst wenn es nicht aufs Brett kommt.

Grundmuster für Philidors Vermächtnis

21a) Schwarz am Zug
Die weiße Dame ist gerade nach d5 gezo-

gen und hat Schach gegeben. Nach 1...Êh8
(1...Êf8 2 Ëf7 ist Matt) setzt Weiß mit 2 Ìf7+
Êg8 3 Ìh6++ (21b) fort.

21c) Weiß am Zug
Nun folgt das brillante Damenopfer, das in

fast allen Lehrheften angegeben ist: 4 Ëg8+
Îxg8 (21d).

21b) Schwarz am Zug
Weil Schwarz im Doppelschach steht (von

der Dame und dem Springer), muss der König
mit 3...Êh8 (21c) in die Ecke zurückkehren
(denn 3...Êf8 erlaubt erneut 4 Ëf7 matt).

21d) Weiß am Zug
Der schwarze Turm musste seinen eigenen

König einzwängen. Der weiße Springer kehrt
nun triumphierend zurück: 5 Ìf7 matt.
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22) Weiß am Zug
Der Angriff auf die weiße Dame durch den

schwarzen Springer ist irrelevant, denn der ers-
te weiße Zug gibt Doppelschach. 1 Ìh6++
Êh8 2 Ëg8+ Îxg8 3 Ìf7 matt.

24) Weiß am Zug
Wenn Schwarz das Feld f7 überdeckt halten

kann, ist ein Remis durch ewiges Schach mit-
tels 1 Ìh6++ Êh8 2 Ìf7+ usw. wahrschein-
lich. Denn 2 Ëg8+?? ist hier wegen 2...Ìxg8!
3 Ìf7+ Îxf7 ein Fehler.

23) Schwarz am Zug
Es sieht so aus als hätte Schwarz Probleme.

Doch ein überraschendes Hinlenkungsopfer
entfesselt den schwarzen Springer und klärt
die Lage. 1...Ëg1+ 2 Îxg1 Ìf2 matt.

25) Weiß am Zug
Nur der schwarze Läufer auf g6 verhindert

ein sofortiges ersticktes Springermatt. Weiß ge-
winnt durch das Ablenkungsopfer 1 Ëxh7+
Íxh7 2 Ìf7 matt.
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